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Am 21. März 2011 hat in Wien eine EU Konferenz unter dem Motto „Die neuen Er-
folgsmodelle der Wirtschaft“ bei der Industriellenvereinigung stattgefunden. Die Cont-
rollinggruppe des 4. Jahrganges der BHAK/BHAS Feldbach 
hatte das Vergnügen, daran teilnehmen zu dürfen. Arrangiert 
wurde der Ausflug von Herrn Dipl.-Ing. Dr. Ludwig Ems. 
Durch seine Einladung und sein Engagement gelangten wir 
Schüler und Schülerinnen zu einer Chance, die nicht 
jedermann hat. 

Um richtig zu „wirtschaften“, braucht man viel Erfahrung, Wissen und Geschick. Wie 
man den Unternehmensgewinn am besten und auf den schnellsten Wege verbes-
sert, dass weiß der deutsche Unternehmensberater und Buchautor Uwe Techt. Der 
hochinteressante Vortrag von ihm, „Neues Wissen – Die Physik des wirtschaftlichen 
Erfolges“, hat uns JungcontrollerInnen einen wesentlichen Einblick über die physika-
lischen Gesetze für ein erfolgreiches Unternehmen verschafft.  

Weiters wurde uns das Thema „Neues Networking – Erfolgsmodelle der Zusammen-
arbeit“ näher gebracht. Clustering ist hierbei ein aufstrebendes Erfolgsmodell in den  
heutigen Wirtschaftsbeziehungen. Anfangs ist uns SchülerInnen das Begriffsver-
ständnis für „Cluster“ schwer gefallen. Dank unserer Begleitlehrerinnen, Frau Prof. 
Ingrid Heinrich und Frau Prof. Ursula Astecker wurde dieses Problem jedoch schnell 
gelöst. Durch Vorträge von Dr. Maria Bendl und drei Cluster Vertreter Österreichs 
erhielten wir einen guten Überblick über diese Materie. 

Der letzte Teil beinhaltete den Punkt „Best Practice – Die Erfolge der Hidden Cham-
pions Europas“. Dabei wurden die vorher theorisierten Referate in die Tat umgelegt 
und mittels Interviews der einzelnen Hidden Champions-Teilnehmer 2010 deren Er-
gebnisse und Erfolge begründet. Unter den Hidden Champions versteht man dabei 
Klein- und Mittelbetriebe, die relativ unbekannt, aber dennoch Marktführer in ihrer 
Branche sind. 

Geendet hat der imponierende Tag mit einem schmackhaf-
ten Heurigen-Dinner. Alles in allem war der Ausflug ein ge-
lungener Tag, der uns Anfängern im Controllingbereich ei-
nen überaus interessanten Einblick in die Wirtschaftswelt 
geschaffen hat. Nicht zu vergessen sind auch die kleinen 
Köstlichkeiten, die wir zwischen den Vorträgen genießen 

durften. Vielen Dank, Herr Dr. Ems, dass Sie uns die Teilnahme an dieser Konferenz 
ermöglicht haben. 
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